wo sie aufgefressen wurden. Sheibourne 
berichtet, daß er eine derartige Mortali- 
ui vermind, inden cr große Mengen, 
bis nach der 

Weberei DieFchewurden 


kin seine srenge Kritik der Kris'schen 


ihr Bericht darüber im Anhang erscheint. 


abgeschlomenes 

hängig von den anderen gelesen werden. 
Dies ist zweifellos die Art, in der dieses 
Nachschlagewerk auch benutzt werden 


wird. Viele der Kapitel des zweiten 


V. B. Wigglenwerth 


Hubbard, Geoffrey. Coke and 
Wneatstone and the Invontion ol the 
Electric Telegraph. IX+ 158 5. Routiedge 
and Kegan Paul, London. 1965. 215. 


Wiheatstone, der die technische Fertig- 
keit besaß, schöne Geräte wie den alpha- 


der finanziellen Vorteil aus der Parıner- 
schaft zog, so daß er ein anschnliches 
Vermögen hinterließ, wogegen Cooke in 
Armut starb. 


Das Buch ist äußerst informativ und 
mit seiner Fülle von Anekdoten eine 
höchst amüsante Lektüre. E 4. Marland 


‚Pearce Williams, L. Michael Faraday. a 
Biography. AVI+531 $. Chapman and 
Hall, London. 1965. 708. 


schaftlicher und philssophischer Rich- 
tung, bis ihn sein Eintritt als Laborassi- 
sient an der Royal Institution im 
ständigen Kontakt mit Davy brachte. 
Von da an zeigte sich Faradays Geniali- 
tät immer mehr in seiner ganzen Brillanz, 
die selbst neben seinen Nachfolgern der 
jüngsten Zeit auf dem Gebiete der Ex- 
perimentalphysik nie verblaßt ist. Die 
der Entdeckung der elektromagnetischen 
Induktion, der Natur der Elektrizität, 


